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Einbau des FrSky 2,4 Ghz Moduls in eine Robbe/Futaba FX-14, mit der
Möglichkeit zwischen HF-Modul und 2,4 Ghz umzuschalten 
Da die Robbe/ Futaba FX-18 zu ca. 90% gleich zur FX-14 ist, ist ein Umbau an
Hand dieser
Vorgehensweise auch möglich. 
Der größte Unterschied dürfte neben der Gehäusefarbe die Software sein, da es
bei der FX-14 kein Hubschrauber-Menü gibt. 



 
Geliefert wird das FrSky Modul mit angeschlossenem Bindungstaster mit
Kontroll-LED und Antenne (ohne die Schalter). 
Man benötigt nur einen Umschalter zum Wechsel, wenn man weiterhin auch die
alten 35 oder 40 Mhz Empfänger nutzen möchte.Beide Schalter im obigen Bild
sehen gleich aus. Der eine Schalter hat die Stellungen Ein-Ein, der andere hat
die Stellungen Ein-Aus-Ein. Er hat also eine Mittelstellung. Was man gerne
einbaut ist letztendlich egal. Leider sind beide Schalter nicht verriegelnd
ausgeführt. 



 
Als erstes bohrt man eines der vorhandenen Schalterlöcher auf 6mm auf. Es
kann auch einen Tick größer sein. Wenn man ein vorbereitetes Loch in der Nähe
der alten Antenne nimmt (rechts oder links davon), kommt man mit dem
Umschalter nicht so schnell in Kontakt, wenn man daneben noch “normale“
Schalter einbaut. Aber jeder kann dass natürlich anders handhaben. 

 
Als nächstes wird der Schalter mit den Kabeln versehen. Die Kabel sollte man



von der Farbe schon passend wählen, damit man den Überblick behält. Rot sind
bei mir das „+“ Kabel und Gelb ist das „Impuls“ Kabel. Die Kabel sollten eine
Länge von jeweils ca. 15cm haben. Kürzen kann man nachher immer noch. Auch
Schrumpfschlauch in der passenden Größe sollte parat sein.
Gekauft wurde ein Schalter von Conrad. Der Schalter mit den drei Stellungen
„Ein-Aus-Ein“ hat die Best.-Nr. 703095-62. 

 



 

 



 
„+“ und „-“ Kabel zur Versorgung der oberen Platine (HF-Teil) werden
aufgetrennt. 

 
Hier sieht man das aufgetrennteund abisolierte „+“ Kabel.
Das macht man mit dem „-“ Kabel auch so und lötet dannÂ die beiden „-“ Kabel
mit einem weiteren Kabel wieder zusammen, um das FrSky Modul dann zu



verbinden. Im Prinzip „zapft“ man die „-“ Leitung nur an. Die beiden „+“ Kabel
werden verlängert und an den Schalter angeschlossen. 

 
Hier sieht man das „+“ und „-“ Kabel zur Stromversorgung der oberen Platine
(HF-Teil).
Schön wäre es, wenn man solche kleinen Stecker und Buchsen hätte, um sich
das Aufschneiden der Leitung zu ersparen, dann könnte man alles steckbar
ausführen. 



 

 
Das Modul wurde mit zwei Stück doppeltseitigem Klebeband mit
Schaumstoffeinlage, wie es auch zum befestigen von Hubschrauberkreiseln
empfohlen wird festgeklebt. Das dreiadrige Kabel wo jetzt „+“, „-“ und „Impuls“
angelötet werden ist ziemlich starr. Ich kürze es nicht, sondern rolle es
zusammen und nehme dazu einen Kabelbinder. Das Kabel mit dem
Bindungstaster ist ganz links zu sehen und liegt lose im Gehäuse. Vielleicht finde



ich noch einen Platz, um es anzuschrauben. 

 
Als letztes wird die Antenne angeschraubt.
Im Internet kann man im RCLine Modellbau Forum einiges zu dem FrSky Modul
lesen:
http://www.rclineforum.de/forum/thread.php?threadid=283464&page=1&sid= 
Diese Anleitung ist nur als unverbindlicher Bauhinweis anzusehen. Ich kann
keine Garantie oder Haftung übernehmen, dass der Umbau und der

http://www.rclineforum.de/forum/thread.php?threadid=283464&page=1&sid


anschließende Betrieb bei jedem reibungslos und sicher funktioniert. Jeder ist
selbst dafür verantwortlich, für das, was er an seinen Fernsteuerungen umbaut! 
Ich lehne jede Haftung für allfällige Schäden ab!       
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